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Blumenkohl-Couscous
mit Nüssen und Datteln

Das Rezept finden Sie auf: www.lovemysalad.com
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Socius RZ - starkes Finale

Rijk Zwaan  |  Brassica News

Für die Hauptanbauperiode 

Ormonde RZ F1 (26-268) NEU

Mit Ormonde starten wir nach mehrjähriger Versuchsarbeit
in allen Anbaugebieten unter wechselnden Witterungsbe-
dingungen in eine neue Ära. Unsere Neuzüchtung für den 
Sommeranbau empfehlen wir für die Pflanzung von Mitte 
April bis Ende Juli und für die Ernte von Anfang Juli bis zum 
Saisonende. Entwicklungszeit: 70-85 Tage je nach geplantem 
Erntezeitpunkt.
Ormonde kombiniert zügige Entwicklung und gute Wuchskraft  
neben ansprechender, nicht zu starker Selbstdeckung mit 
sicherem Blumenansatz auch unter nicht optimalen Anbau-
bedingungen und Hitze. Dabei ist Ormonde sehr gleichmäßig 
und behält auf dem Feld und auch nach der Ernte lange die 
feste Kopfqualität und gute Farbe. 

Engpflanzungsversuche mit bis zu 50.000 Pfl./ha über einen 
Zeitraum von 3 Jahren haben gezeigt, dass Ormonde für 
verschiedenste Verpackungseinheiten bzw. -variationen und 
Größensortierungen bestens geeignet ist. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann minimieren Sie Ihr 
Anbaurisiko für die Hauptanbauperiode, indem Sie mit 
Ormonde planen. Saatgut für 2017 ist ab Januar verfügbar. 
Sprechen Sie uns an!

Schön und stark 

Socius RZ F1 (26-250) 
Socius bietet alle Vorzüge einer modernen Blumenkohl-
Neuzüchtung für die Spätsommer- und Herbsternte. Die 
letzten drei Jahre, sowohl in Züchterversuchen als auch in 
Praxisversuchen, haben bewiesen, dass Socius eine deutliche 
Bereicherung für den Anbau ist. Empfohlener Anbauzeitraum: 
Pflanzung von Mitte Juni bis Ende Juli mit Ernte von Ende 
August bis Ende Oktober bei Bestandsdichten von 
28-35.000 Pfl./ha. Die Entwicklungszeit liegt je nach 
Erntezeitpunkt bei 72-90 Tagen. 
Socius überzeugt mit exzellenter Kopfdeckung, einem hohen 
Anteil umschließender Innenblätter und einer starken und ge-
sunden Unterseite. Zudem ist Socius stark gegen pilzliche 

Blatterkrankungen und Kalzium-Mangelerscheinungen. Durch 
die leicht „spitze“ Unterseite kann leicht geerntet werden und 
Wasser bzw. Feuchtigkeit gut ablaufen. Das Blatt zeigt sich 
blaugrün mit ausgeprägter Wachsschicht. 
Saatgut für den Versuchsanbau steht für 2017 in begrenzter 
Menge zur Verfügung. Testen auch Sie die Vorzüge unserer neuen 
Spätsommer-Herbstsorte. Sprechen Sie mit uns.

Ormonde RZ - die Sommersorte

NEU

2017  | Januar

• ideale Selbstdeckung
• gleichmäßiger Ansatz der Blume
• stark bei Witterungsschwankungen 
• stark gegen Blatterkrankungen

• starke Wuchskraft 
• gute Wachsschicht, blaugrünes Blatt
• starke, gesunde Unterseite
• stark gegen Innenblattnekrose
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Puntoverde - der Romanesco
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Knackige Farbe gesucht?

Gilverde F1 (26-826) NEU  
Für die neue Anbausaison 2017 steht mit Gilverde erstmals 
nach der Markteinführung von Vitaverde vor ca. 8 Jahren eine 
Verbesserung in puncto Kopff arbe und Laubgesundheit für die 
Frühsommer- und Herbsternte zur Verfügung. Gilverde über-
zeugt mit sehr zügigem Wachstum sowie gleichmäßiger und 
uniformer Abreife. Wir empfehlen Gilverde für die Pflanzung 
von Woche 11 bis 16 und 26 bis 30 mit einer Ernte von Mitte Mai 
bis Ende Juni im Frühsommer und Mitte September bis Ende 
Oktober im Herbst. Gilverde eignet sich für Bestandsdichten 
bis zu 45.000 Pfl./ha und somit auch für die vielseitige 
Verwendung im Bezug auf verschiedene Kalibergrößen 
und Verpackungsmöglichkeiten.

Lust auf Diversifikation 

Puntoverde F1 (26-858)
Mit Puntoverde wurde das Angebot im Jahr 2016 am Point 
of Sale gezielt erweitert. Noch Anfang des vergangenen 
Jahres kam es aufgrund der eingeschränkten Verfügbarkeit 
von Romanesco im Ladenregal zu einer Einkaufsbarriere 
für den Verbraucher. Anschließend konnten sich allerdings 
Handelspartner, Verbraucher und Restaurants fünfeinhalb 
Monate von der ansprechenden Farbe, dem Erscheinungsbild 
und dem exzellenten Geschmack von Romanesco überzeugen 
– und sie waren begeistert!
Das sind vielseitige Gründe, um mit Puntoverde für das nächs-
te Anbaujahr fest zu planen. Keine andere Romanesco-Hybride 
ist von Ende Mai bis Mitte November in einer solch gleichblei-
benden Qualität für den Handel verfügbar. 

Die geerntete Ware ist recht widerstandsfähig  gegen me-
chanische Belastung und behält ihre gute Kopff estigkeit. 
Ausgeprägte Umblätter geben zusätzlichen Schutz. 
Puntoverde ist stark gegen pilzliche Blatterkrankung, neigt 
kaum zu Verfärbung oder Durchwuchs und erzielt anspre-
chende Erträge bei minimalem Ernteaufwand. Empfohlener 
Anbauzeitraum: Pflanzung von März bis Ende Juli mit einer 
geplanten Ernte (Entwicklungszeit 75-90 Tage) von Ende Mai 
bis Ende Oktober in variablen Bestandsdichten von 30-60.000 
Pfl./ha je nach gewünschtem Kaliber bei Erntezeitpunkt. 
Wir empfehlen eine Größensortierung von min. 8 Stück je 
Verpackungseinheit (30-35.000 Pfl./ha).

Gilverde - gibt Blumenkohl den Kick

• aufrechtes Pflanzenwachstum
• leuchtend grüne Farbe
• robust gegen Blatterkrankungen
• schnelle Entwicklung (65-75 Tage)

• Ganzjahresanbau
• planbare Ernte
• stark gegen Blattkrankheiten
• natürlicher Vitaminreichtum (C, K und Lutein)
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Maurice RZ - im Winter vom Feld
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Feine Blattschichtung

Korsuma RZ (30-289) NEU

Die neue Weißkohlsorte Flexima RZ steht, wie der Name be-
reits sagt, für maximale Flexibilität. Wo aber positioniert sich 
die Neuzüchtung Korsuma im Rijk Zwaan-Sortiment?
Mit Kopfgewichten von 1,5 bis 2,5 kg eignet sich Korsuma bes-
tens für den Frischmarkt. Wie geschaff en ist die Neuzüchtung 
für die salatverarbeitende Industrie. Bei erweitertem 
Pflanzabstand sind Kopfgewichte von 4 kg und mehr möglich.
Ein punktgenauer Erntetermin ist bei Korsuma nicht nötig. 
Durch das lange Erntefester kann der Erntezeitpunkt bei stag-
nierendem Absatz hinausgezögert werden.
Die Kombination aus hohem Ertrag, langem Erntefenster, guter 
Qualität und Stärke gegen Thrips macht Korsuma zu einer her-
vorragenden Sorte. Sie schließt die Lücke im Anbau nach dem 
Sommerkohl zu den typischen Lagerkohl-Sorten. 
Korsuma ist äußerst flexibel in der Verwendung und gibt auch 
Ihnen Flexibilität beim Erntezeitpunkt.

Feinste Wirsingqualität den ganzen Winter

Maurice RZ F1 (29-428) NEU

Maurice ist vielseitig einsetzbar. Die Neuzüchtung ist mit einer 
Entwicklungszeit von 140-150 Tagen der Winter-Wirsing im 
Rijk Zwaan-Sortiment. Durch die hervorragende Innenqualität 
und das optimale Verhältnis von Volumen zu Kopfgewicht 
eignet sich Maurice vorzüglich für den Frischmarkt, die 
Frostungsindustrie und zur Herstellung von Kohlrouladen.
Geschätzt werden auch das kräft ig grüne, gesunde Umblatt 
und der hohe Anteil von attraktiven gelben Innenblättern für 
die Produktion von Rahmgemüse. 
Die Neuzüchtung  kann direkt vom Feld vermarktet werden 
oder in die Kühlung gehen. Der Clou: Maurice kann in geeigne-
ten Gebieten aufgrund der ausgezeichneten Feldstabilität bis 
in den Winter hinein auf dem Feld stehen bleiben und je nach 
Bedarf geerntet werden.

Korsuma RZ - der Salatkohl

• Frischmarkt-, Industriesorte (100-120 Tage) 
• feine Blattschichtung, ideal für Krautsalat 
• gut steuerbar, langes Erntefenster

• späte Sorte
• Kopf rund, fest, dunkelgrün (1,2-2,5 kg) 
• Industrie: Rouladen, Frostung 
• Feldstabilität gut, Überwinterung
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Die Neuzüchtung für den Sommeranbau

Alme RZ F1 (32-225) NEU

Alme verbindet alle klassischen Eigenschaft en einer Kohlrabi-
Sorte mit den sich verändernden Anforderungen seitens 
Anbau, Handel und Konsumenten. Zweijährige, großflächige 
Tests in allen wichtigen Anbaugebieten kommen zu dem 
Ergebnis, dass Alme eine wirkliche Sortimentsbereicherung 
für den Sommeranbau ist. Durch das sehr aufrecht wachsende 
Laub ist die Aufbereitung besonders leicht und zügig durchzu-
führen. Die Blattstiele liegen eng an und zeigen sich auch bei 
heißer und trockener Witterung äußerst solide. Das Blattwerk 
ist zudem stark gegen Blatterkrankungen und weist ein gutes
Nachernteverhalten auf. Durch die glatte, flache Knolle mit 
sauberer Unterseite und geringem Blattansatz erhalten Sie 
als Anbauer ein äußerst arbeitswirtschaft liches Produkt. 
Alme behält auch bei zunehmender Knollengröße eine gute 
Innenqualität und einen milden Geschmack nebst knackigem 
Biss. Alme ist besonders empfehlenswert für den Rohverzehr!
Verzichten Sie auf keinen Fall auf die Vorzüge dieser exzel-
lenten Sorte. Empfohlener Anbauzeitraum: Pflanzung von 
Mitte April bis Ende Juli und Ernte von Mitte Juni bis Mitte 
September bei praxisüblichen Bestandsdichten.

Alme RZ - erfüllt modernen Anspruch

• sehr aufrecht wachsender Kohlrabi
• flexibles, widerstandsfähiges Laub
• einfach zu handhaben
• gute Eignung für schwierige Anbaubedingungen

Blumenkohl Sortiment
Blumenkohl Beschreibung Pflanzung KW

Celeritas RZ F1 (26-190) 
- frühester Anbau unter Vlies 
- aufrechtes Pflanzenwachstum 
- sehr gleichmäßige Entwicklung 10-14

Divita RZ F1 (26-147) 
- ausgezeichnete Kopfqualität 
- gleichmäßige, uniforme Abreife 
- breite Innenblätter, gute Selbstdeckung 
- stark gegen Durchwuchs und Haarigkeit

10-16

Stabilis RZ F1 (26-283) 
- wuchskräft ige Pflanze
- exzellente Selbstdeckung 
- leicht zu ernten, sehr uniform 10-18

Chambord RZ F1 (26-104) 
- starke Wuchskraft , gute Selbstdeckung 
- sicherer Blumenansatz, stark gegen Haarigkeit
- optimal für zügige Ernte 
- hohe Stresswiderstandsfähigkeit

10-24

Adelanto RZ F1 (26-192) 
- gute Blattbildung 
- aufrecht wachsende Pflanze 
- hervorragende Selbstdeckung 
- feste Kopfqualität 

12-16

Ormonde RZ F1 (26-268) 
- kompakte, aufrechte Pflanze, starke Unterseite 
- gute Selbstdeckung 
- sicher im Ansetzen, schwere, feste Blume 
- stark gegen Blattkrankheiten

16-30

Socius RZ F1 (26-250) 
- kräft ige, aufrechte Pflanze, sehr gute Selbstdeckung 
- leicht gewölbte, weiße Blume 
- gutes Wurzelwachstum 
- stark gegen Blattkrankheiten

24-30

Dexter RZ F1 (26-160) 
- starkes Wurzelsystem 
- kräft ige Pflanze, exzellente Selbstdeckung 
- hervorragende Kopfqualität 
- stark gegen Blatterkrankungen

25-30

Vitaverde F1 (26-807) 
- aufrechter Wuchs, gute Blattbildung
- schwere, feste, leuchtende Blume, gesundes Blatt
- optimaler Erntezeitpunkt bei 8er-Größe
- uniforme, planbare Abreife

11-30

Gilverde F1 (26-826)
- aufrechtes Pflanzenwachstum
- leuchtend grüne Farbe
- robust gegen Blatterkrankungen
- schnelle Entwicklung

11-16
26-30

Romanesco Beschreibung Pflanzung KW

Puntoverde F1 (26-858)
Mb

- wuchskräft ige, sehr gesunde Pflanze
- aufrechter Wuchs, leichte Ernte, sehr gleichmäßige Abreife
- dunkelgrüne, exzellente Kopff arbe
- stark gegen Blattdurchwuchs

11-31

NEU

NEU

NEU

Legende

 als chemisch unbgebeiztes bzw. biologisches Saatgut erhältlich

 Convenience

 Industrie

 Sensational Flavours

 Sensational Snacks

Resistenzen

 Resistenz hoch      

 Resistenz mittel  

Mb  Mycosphaerella brassicicola

Foc: 1 Fusarium oxysporum f.sp. cucumerinum 

  (Fusarium-Welke) Foc: 1, 2, 3
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NEU

NEU

NEU

Weißkohl, Industrie Pflanzdichten Beschreibung Pflanzung KW

Cilema RZ F1 (GZG 236) 30-35.000 Pfl./ha
- 70-85 Tage 
- Kopf rund, frischgrün (bis 3,5 kg), Umblatt kräftig 
- frühe Industriesorte 
- Geschmack süß, mild, Innenblatt weich, hell

12-18

Marcello RZ F1 (GZG 210) 28-33.000 Pfl./ha
- 85-100 Tage
- Kopf mit Dauerkohlqualität (bis 4,0 kg) 
- frühe Industriesorte
- lange Qualitätsbeständigkeit auf dem Feld

13-21

Korsuma RZ F1 (30-289) 

: Foc 1

28-33.000 Pfl./ha
- 100-120 Tage 
- Kopf rund, bis 4,0 kg, je nach Bestandsdichte 
- Blattschichtung fein, Salatindustrie 
- gut steuerbar, langes Erntefenster

14-26

Secoma RZ F1 (30-283) 

: Foc 1

21-28.000 Pfl./ha
- 115-135 Tage
- Kopf rund (5,0-8,0 kg), Wachsschicht stark 
- Sauerkrautqualität sehr gut, milder Geschmack 
- zuverlässig bei ungünstigeren Bedingungen

15-23

Ancoma RZ F1 (GZG 216) 

: Foc 1

28-33.000 Pfl./ha
- 120-130 Tage, lagerfähig 
- wuchsstark, groß fallend (bis 6,0 kg) 
- Blatt fein geschichtet, weiß, Geschmack mild 

15-23

Lagrima RZ F1 (30-277) 

: Foc 1

28-33.000 Pfl./ha
- 130-140 Tage, Lagerkohl spät 
- Kopf flachrund (3,0-6,0 kg), Schichtung fein, fest 
- Umblatt dunkelgrün, gute Wachsschicht 
- Industrie (Krautsalat, Rouladen, Sauerkraut)

16-23

Mucsuma RZ F1 (30-256) 

: Foc 1

28-33.000 Pfl./ha
- 135-150 Tage, lange Lagerung 
- Kopf hochrund (bis 5,0 kg), starke Wachsschicht 
- Verwendung: Frischsalate, Fermentierung 
- Feldstabilität hoch, Ernte und Aufbereitung leicht

15-23

Oklahoma RZ F1 (GZG 205) 21-28.000 Pfl./ha
- 130-150 Tage, Sauerkraut
- Kopf rund - hochrund (5,0-7,0 kg), Lagerung 
- fein, weiss, hohe Netto-Erträge 
- stark gegen Mycosphaerella, Innenblattnekrose

16-23

Septima RZ F1 (30 263)

: Foc 1

21-28.000 Pfl./ha
- 120-140 Tage, Sauerkraut
- Kopf flachrund (3,5-8,0 kg), Wachsschicht 
- Innenqualität: Blatt fein, frühe Weißfärbung 
- Wuchskraft stark bis Kulturende

16-21

Sufama RZ F1 (30-259) 21-28.000 Pfl./ha
- 135-150 Tage, Sauerkraut 
- Kopf rund (4,0-8,0 kg), 
- Umblatt kräftig, Wuchs aufrecht, maschinelle Ernte 
- feinblättrig, fest, hochwertiger Sauerkrautertrag 

16-23

Wirsing Pflanzdichten Beschreibung Pflanzung KW

Salima RZ F1 (GZG 229) 50-60.000 Pfl./ha
- 55-60 Tage, schnell wachsend
- Kopf rund, kompakt (1,0-2,0 kg) 
- Blatt frischgrün, innen gelblich 
- für knackige Frischsalate, Geschmack mild

10-16

Madlene RZ F1 (29-417) 

: Foc 1

35-45.000 Pfl./ha
-  85-95 Tage, Frischmarkt-, Industriesorte
- Kopf kompakt, gefüllt (1,3-2,8 kg) 
- Umblatt dunkelgrün, innen gelbgrün 
- Anbau satzweise, stark gegen wechselnde Bedingungen

12-30

Maurice RZ F1 (29-428) 30-40.000 Pfl./ha
- 140-150 Tage , späte Frischmarkt-, Industriesorte
- Kopf rund, fest, dunkelgrün (1,2-2,5 kg) 
- Industrie: Rouladen, Frostung 
- Feldstabilität gut, Überwinterung möglich

18-27

Kohlrabi Beschreibung Pflanzung KW

Cindy RZ 
- Frühanbau Gewächshaus und Freiland 
- Doppelabdeckung empfehlenswert 
- ideal für den Erntestart in die Saison 
- vorbeugend gegen Blattkrankheiten behandeln

8-12

Terek RZ (32-123) 
- aufrecht wachsende Pflanze 
- robustes Laub, flachrunde, weiße Knolle 
- hohe Uniformität, ausgezeichnete Innenqualität 
- langes Erntefenster

10-20

Bode RZ (32-778) 
- aufrechte Blattstellung 
- stark gegen Blatterkrankungen 
- leichte Ernte 
- Aussaat ab Anfang Februar

14-34

Lech RZ (32-99) 
- aufrecht wachsendes Laub 
- stark gegen Blattkrankheiten  
- extrem gute Feldhaltbarkeit 14-34

Eltville RZ F1 (32-94) 
- wuchskräftige Sorte mit guter Laubentwicklung 
- sehr aufrechtes Blattwachstum 
- standfestes Hypokotyl 
- saubere Unterseite, geringer Blattansatz unter der Knolle

16-30

Alme RZ F1 (32-225) 
- sehr aufrechtes Wachstum 
- gute Arbeitswirtschaftlichkeit 
- stark gegen Blattkrankheiten 
- flachrunde Knolle, guter Geschmack, langes Erntefenster

16-30

Ukza RZ F1 (32-932) 
- wuchskräftiges, widerstandsfähiges Laub 
- gleichmäßige Ausfärbung, ausgezeichnete Innenqualität 
- exzellente Eignung für Rohverzehr, guter Geschmack 
- schnellwachsend, gute Feldhaltbarkeit

12-34

Weißkohl, Frischmarkt Pflanzdichten Beschreibung Pflanzung KW

Toughma RZ F1 (141)  
Kilo-Kohl: 
40-60.000 Pfl./ha
Minikohl: 
80-90.000 Pfl./ha

- 70-85 Tage
- Kopf rund - flachrund, langsame Füllung (0,5-2,5 kg)  
- Feldstabilität sehr gut, platzfest
- Sorte gut steuerbar, je nach Marktanforderung

11-28

Marcello RZ F1 (GZG 210) 30-50.000 Pfl./ha 
- 85-100 Tage 
- Kopf mit Dauerkohlqualität (2,5-3,5 kg) 
- lange Qualitätsbeständigkeit auf dem Feld

13-21

Oriema RZ F1 (30-253) 30-60.000 Pfl./ha  
- 80-90 Tage 
- Kopf oval - rund, kompakt (1,5-2,5 kg) 
- Kopf uniform auch bei Engpflanzung 
- Qualitätskohl, frischgrün, feingeschichtet

13-22

Korsuma RZ F1 (30-289) 

: Foc 1

30-45.000 Pfl./ha
- 100-120 Tage 
- Kopf rund, 1,5-3,0 kg, je nach Bestandsdichte 
- Blattschichtung fein, Salatindustrie 
- gut steuerbar, langes Erntefenster

14-26

Storema RZ F1 (30-242) 30-45.000 Pfl./ha
- 130 -150 Tage, längste Lagerung 
- Kopf oval (1,3-3,0 kg), kompakt, Blatt sehr fein 
- Ernte, Putzen leicht, kaum Abfall, frischgrüne Top-Qualität

14-21

Flexima RZ F1 (30-295) 

: Foc 1

30-60.000 Pfl./ha
- 120-130 Tage, lagerfähig 
- Kopf kompakt (1,0-3,0 kg), Blattschichtung fein 
- Blattfarbe dunkelgrün, auch nach Lagerung

15-22

Kalorama RZ F1 (GZG 110) 40-60.000 Pfl./ha
- 130-150 Tage, Lagerkohl, spät
- Kopf kompakt, frischgrün (1,0-2,5 kg) 
- frischgrün nach Lagerung, leicht zu putzen

16-22

Weißkohl Sortiment Kohlrabi Sortiment

NEU

Weißkohl Sortiment

Wirsing Sortiment 
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